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Ägypter nor 3300 3af)ren bei bet Arbei|t in gelb unb £jaus. (Rad^einem Bilbe aus einer ©rab»
fammet.) ©ben: tjeimfefyr nom Dogeifang; Austreten ber ©rauben; bamit bie Arbeit roeniger erntübet,
galten jicfy bie RTännet an Striden. Aus ber Kelter fliejjt ber IDein in eine Bütte. Don bort tuirb er in.bie
obenftefyenben ©efäjfe gefüllt. Red)ts©raubenlefe. Unten: Ijeimfeljrmit Dögeln, ©rauben unb|$ifd;en;
Rupfen bes ©eflügels. Die Krüge finb 3ur Aufbemafyrung beftimmt. Redjts Rlänner beim Dogeifang, ©in
UTann ftetjt hinter Papyrusftauben oerftedt unb gibt ben anbern ein 3eid;en3um 3u3ie^en bes Ret;es.

Ägypter vor ZZ00 Jahren bei der Arbeijt in Zeld und Haus. (Nachweinen, Bilde aus einer
Grabkammer.) Gben: Heimkehr vom Vogelfang? Austreten der Trauben? damit die Arbeit weniger ermüdet,
halten sich die Nlänner an Stricken. Aus der Nelter flieht der lvein in eine Bütte, von dort wird er in.die
obenstehenden Gefähe gefüllt. Rechts Traubenlese. Unteni heimkehr mit Vögeln, Trauben undsHischen?
Rupfen des Geflügels, vie Nrüge sind zur Aufbewahrung bestimmt. Rechts Nlänner beim Vogelfang. Ein
Mann steht hinter Papgrusstauden versteckt und gibt den andern ein Zeichen zum Zuziehen des Netzes.
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